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Vietnams Volk verteidigt 
Vaterland und Sozialismus
Von Hong Chuong,
Stellv. Chefredakteur der Zeitschrift „Kommunist"

Im Einklang mit den Schlägen 
der Roten Armee gegen die ja
panischen faschistischen Trup
pen im Nordosten Chinas er
hob sich 1945 das vietnamesi
sche Volk im ganzen Lande 
gegen die japanischen Okku
panten und ihre Handlanger. 
Mit seinem von der Kommuni
stischen Partei geführten be
waffneten Aufstand versetzte 
es den militärischen Kräften 
des Feindes in der Hauptstadt 
Hanoi, in Hue, Saigon und an
deren Städten empfindliche 
Schläge. Das System der feind
lichen Herrschaft in den Dör
fern wurde beseitigt und im 
ganzen Lande die von der Ar
beiterklasse geführte Volks
macht errichtet. Mit etwa 5000 
tapferen und standhaften Par
teimitgliedern, die von den 
Ideen des Marxismus-Leninis
mus erfüllt waren, war es unse
rer Partei gelungen, die Bürger 
im ganzen Lande zu vereinen 
und den Aufstand zum Siege zu 
führen.
Mit dem Sieg der Augustrevo
lution wurde eine große Wende 
in der Geschichte des viet
namesischen Volkes eingelei
tet. Das war der Sieg der natio
nalen volksdemokratischen 
Revolution.
Nicht lange nach der Grün
dung der Demokratischen Re
publik Vietnam am 2. Septem
ber 1945 setzten die vom eng
lischen Imperialismus unter
stützten französischen Kolo

nialisten ihre Truppen ein, um 
unser Land zu erobern. Mit 
Hilfe des USA-Imperialismus 
verfolgten auch die chine
sischen Reaktionäre unter 
Jiang Jieshi (Tschiang Kai-
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schek) den Plan, die Volks
macht in Vietnam zu ersticken. 
Unter der Führung der Kom
munistischen Partei mit dem 
Präsidenten Ho Chi Minh an 
der Spitze führte unser Volk 
einen entschlossenen Kampf

für die Verteidigung der Er
rungenschaften der Augustre
volution.
Nach neun Jahren heldenmüti
gen Kampfes hatten die Armee 
und das Volk Vietnams auch 
die französischen Eindring
linge besiegt. Damit wurde der 
Weg geebnet, auf dem der 
Norden unseres Landes zum 
Sozialismus voranschritt und 
zur Basis des Kampfes für die 
Befreiung des Südens, für die 
Wiedervereinigung des viet
namesischen Volkes unter der 
sozialistischen Fahne wurde. 
Gleich nach der Niederlage der 
französischen Besatzer ver
suchte der USA-Imperialis- 
mus, Vietnam zu unterdrücken. 
Er errichtete im Süden unseres 
Landes seine neokolonialisti
sche Herrschaft und begann 
seinen Aggressionskrieg gegen 
Vietnam und die anderen Län
der Indochinas. Fünf Präsiden
ten der USA, acht Millionen 
Tonnen Bomben und die 
grausamste Kriegführung wa
ren nicht in der Lage, das viet
namesische Volk in die Knie zu 
zwingen. Nach 21 Jahren auf
opferungsvollen Kampfes ha
ben Armee und Bevölkerung 
den Süden befreit, die Herr
schaft des Imperialismus im 
ganzen Lande beseitigt sowie 
die Unabhängigkeit, die Ein
heit und das Voranschreiten 
Vietnams auf dem Wege zum 
Sozialismus für immer gesi
chert.
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